
Einladung zum Triduum Sacrum 2026 

 

1. Am Palmsonntag sind wir mit Jesus nach Jerusalem gegangen. Wir sind 

wie die Juden unterwegs. Und wie sie damals haben auch wir Palmbuschen 

in den Händen und singen: „Hosanna dem Sohn Davids!“ 

2. Am Gründonnerstag beginnen wir Ostern. Das ist kein Sprachfehler. Am 

Gründonnerstag beginnen wir Ostern!!! Das Paschafest ist für uns Ostern 

und beginnt mit dem Letzten Abendmahl.  

 Ich weiß, dass Sie jetzt im beginnenden Frühling viel Arbeit haben.  

Aber in der Kirche feiern wir das wichtigste Fest des Jahres, die 

 Auferstehung! 

Ich bitte euch heute besonders: nehmt euch für euch selbst die Zeit! Feiern 

wir gemeinsam mit Christus das heilige Abendmahl, als seine Jünger.  

Am Gründonnerstag hat Christus 2 große Sakramente eingesetzt: die 

Eucharistie und die Priesterweihe! Priester braucht man für die Eucharistie 

und die Eucharistie für ein gelingendes Leben mit Gott. 

Treffen wir uns zu diesem wichtigen Fest am Gründonnerstag in der 

Kirche. 

3. Am Karfreitag ist der Todestag Jesu. Aber für uns ist das eigentlich kein 

Grund zur Trauer und Verzweiflung. Wir wissen und glauben, dass Jesus 

von Nazareth für unsere Sünden gestorben ist. Jesus hat für unsere Sünden 

seinem Vater durch seinen Tod bezahlt! Wir sind durch Jesus gerettet! 

 Auch wir werden sterben, aber durch den Tod Jesu zu einem neuen Leben 

 auferstehen. Deshalb ist der Karfreitag auch ein Fest und wir feiern ihn 

 gemeinsam in der Kirche. 

4. Die Osternacht  

 mit der Osterliturgie, das ist der Höhepunkt der Osterfeiern. Christus ist 

 auferstanden. Der Tod ist auch für uns nicht das Ende, Jesus ist uns voran 

 gegangen. Feiern wir gemeinsam am Samstag Abend den Sieg Jesu über 

 den Tod und die Sünde! 

 

Ich lade euch ganz besonders von Gründonnerstag bis Ostersonntag ein, 

diese besonderen Tage im Kirchenjahr gemeinsam zu feiern! Jesus wartet 

auf euch, hier in eure Pfarrkirche! 

 


